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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des 
Ortsbezirkes Mainz-Kastel 

am 22.02.2005

Aufhebung der Verdunkelung in AKK 

Gemeinsamer Antrag aller Fraktionen

 
Totalabschaltung der Straßenbeleuchtung auf der Maaraue sowie im 
Petersweg/Berstädter Grabenweg

Der Ortsbeirat protestiert erneut auf das Schärfste gegen die von Stadtrat Prof. Dr. 
Pös veranlasste Totalabschaltung der Straßenbeleuchtung im Petersweg/Berstädter 
Grabenweg sowie im gesamten Bereich der Maaraue. Er fordert den Magistrat auf, 
die sofortige Zurücknahme der getroffenen Maßnahme zu verfügen und damit den 
früheren Zustand wieder herzustellen.

Der Ortsbeirat erwartet außerdem alsbaldige Reparaturarbeiten an den 
zwischenzeitlich festgestellten defekten Straßenleuchten, die in dem genannten 
Gebiet seit Monaten nicht mehr durchgeführt wurden.

Der Ortsbeirat hatte sich in der Vergangenheit mehrfach ausführlich mit dem Thema 
befasst; auf seine einschlägigen Beschlüsse vom 23.3.2004 sowie vom 16.11.2004 
darf an dieser Stelle verwiesen werden.

Der Ortsbeirat hatte von Anfang an den vom Magistrat angekündigten 
„Sparmaßnahmen“ energisch widersprochen und vor allem auf Sicherheitsbedenken 
verwiesen, die auch vom örtlich zuständigen Polizeirevier geteilt werden. Trotz aller 
Proteste und noch laufenden Beratungen in Fachausschüssen der 
Stadtverordnetenversammlung hat der zuständige Dezernent verfügt, dass zum 1. 
Februar 2005 die totale Abschaltung der Straßenbeleuchtung in den genannten 
Gebieten erfolgt ist.

Wir weisen erneut darauf hin, dass es sich sowohl beim Petersweg/Berstädter 
Grabenweg als auch bei der Maaraue nicht wie behauptet um „anbaufreie Straßen“ 
handelt. Im Gegenteil besteht dort eine beachtliche aufgelockerte Wohnbebauung 
bzw. umfangreiche, stark frequentierte Vereins-/Gastronomiebetriebe sowie ein 
international zertifizierter Ganzjahres-Campingplatz. Diese Einrichtungen werden 
auch von Kindern und Jugendlichen  zu Fuß oder mit dem Fahrrad besucht. Die 
Abschaltung der Straßenbeleuchtung hat einen „Verdunkelungseffekt“ zur Folge. 
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Junge Menschen, Mütter mit Kindern, Rollstuhlfahrer, ältere Bürgerinnen und Bürger 
könnten nach Einbruch der Dunkelheit nicht mehr ohne Gefahr für Leib und Leben 
ihren Verein oder ihre Gastwirtschaft aufsuchen.

Der Berstädter Grabenweg mit seiner Bahnunterführung ist zudem die wichtigste 
Verkehrsverbindung für Fußgänger und Rollstuhlfahrer zwischen dem Gebiet jenseits 
der Boelckestraße mit Friedhof und der Wohnsiedlung „Am Rinker“. Weil dieser Weg 
bei Dunkelheit nicht mehr gefahrlos benutzt werden kann, sind die Anlieger jetzt 
gezwungen, weiträumige Umwege z.B. über den Hochkreisel Kastel in Kauf zu 
nehmen.
Dies ist unzumutbar!

Massive Bürgerproteste sind in AKK an der Tagesordnung. Das Vertrauen der 
Bürger in die Stadtpolitik und die Verwaltung schwindet mit derartigen 
undurchdachten Maßnahmen zusehends.

Beschluss Nr. 0002

antragsgemäß

Verteiler:

Dez. IV z.w.V.

Krone
Ortsvorsteher
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